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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TG 1910 Zellhausen II : TV 1898 Münster 
Donnerstag, 02.12.2021, 20:00 Uhr

TG 1910 Zellhausen II und TV 1898 Münster schenkten sich 
nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 entführten die Gäste des TV
1898 Münster in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei der TG 1910
Zellhausen II. Die Gäste profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Ochmann
/ Otten. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der
TG 1910 Zellhausen II um die Nummer 1 Herbert Reuter nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Reuter / Reuter beim 3:2 gegen Traub / Kreher,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reuter / Reuter mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Dinter / Vecchione und Ochmann / Otten die Klingen kreuzten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Grimm / Herr gelang es Roßkopf / Schork zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Herbert Reuter beim 2:3 gegen Tizian
Ochmann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Nichts auszurichten hatte Michael Dinter bei
seinem 0:3 gegen Franz Traub. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Zähler für die Gäste musste Udo Reuter
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Rudolf Kreher hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 6:11, 11:4, 9:11, 11:6, 11:8 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels als Volker Grimm und Andreas Roßkopf den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Matthias Herr konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Stefan Schork beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Tommaso Vecchione gegen Wilhelm Otten verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Herbert Reuter
hatte gegen Franz Traub bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Nach gewonnenem ersten Satz gab
danach Michael Dinter das Spiel gegen Tizian Ochmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nicht
ganz mithalten konnte Udo Reuter, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Roßkopf, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Volker Grimm nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Start in die Partie hätte für Matthias Herr besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wilhelm Otten noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Nur einen Satz verlor Tommaso
Vecchione beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:7 gegen Stefan Schork und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Lediglich einen Satzerfolg
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verbuchten jedoch daraufhin Reuter / Reuter bei ihrer Pleite gegen Ochmann / Otten. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1910 Zellhausen II nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der TV 1898 Münster vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2021 gegen den PPC 1946
Neu-Isenburg III ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1910 Zellhausen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2021 gegen die DJK-TTC Ober-Roden.

 Statistik:
 TG 1910 Zellhausen II

Doppel: Reuter / Reuter 1:1, Dinter / Vecchione 1:0, Grimm / Herr 1:0 
Einzel: H. Reuter 0:2, M. Dinter 0:2, U. Reuter 0:2, V. Grimm 2:0, M. Herr 2:0, T. Vecchione 1:1 

 TV 1898 Münster
Doppel: Ochmann / Otten 1:1, Traub / Kreher 0:1, Roßkopf / Schork 0:1 
Einzel: F. Traub 2:0, T. Ochmann 2:0, A. Roßkopf 1:1, R. Kreher 1:1, W. Otten 1:1, S. Schork 0:2


